
 
 
 

Lieferkettensorgfaltspflichten  
in der Praxis 

 

 Das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
 Wer muss es ab wann umsetzen? 
 Der Entwurf des EU-Lieferkettengesetzes 
 Mit zahlreichen Beispielen! 

 

Praxis-Webinar 

Montag, 18. November 2024 von 10.00 bis 12.00 Uhr  
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Abonnieren Sie unseren kostenlosen elektronischen Newsletter und informieren Sie sich über 
aktuelle Seminare und Bücher des Kitzler Verlags unter www.kitzler-verlag.at! 

 

 Seminarinhalt 
 

 Leiter und Mitarbeiter von Einkaufsabteilungen 
 Leiter und Mitarbeiter von Zoll- und 

Außenhandelsabteilungen 
 Geschäftsführer von Unternehmen 
 Compliance-Verantwortliche 
 Firmenjuristen  
 QM-Verantwortliche in Unternehmen  

Mit 01.01.2023 trat in Deutschland das „Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten“ – das 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) in Kraft. Es verpflichtet in Deutschland ansässige Unternehmen – ab einer 
bestimmten Größe – dazu, menschenrechtliche und umweltbezogene Sorgfaltspflichten in angemessener Weise zu beachten. 
Indirekt sind auch österreichische Unternehmen betroffen, die als Lieferanten tätig sind.  
 

Vor Kurzem wurde außerdem der Entwurf eines „EU-Lieferkettengesetzes“ (Corporate Sustainability Due Diligence Directive) 
veröffentlicht. Welche Pflichten und Haftungen sich aus den neuen Regeln für Sie ergeben können, vermitteln ihnen zwei Top-
Juristen in diesem Praxis-Webinar. 
 

Arbeitsschwerpunkte: 
 

 Das deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
 Wie lautet der Zeitplan der Umsetzung? 
 Wer muss die gesetzlichen Vorgaben ab wann  

wie umsetzen? 
 Welche Haftungen ergeben sich daraus für die  

einzelnen Beteiligten an der Lieferkette? 
 Der Entwurf der EU-Richtlinie zur Lieferkettensorgfalt 
 Mit zahlreichen Beispielen! 

 
 

 

 Teilnehmer 
Zielgruppe
  

Priv.-Doz. Dr. Bernhard Müller 
 

Bernhard Müller ist seit 2008 bei DORDA 
und leitet den Bereich Öffentliches 
Wirtschaftsrecht. Seine Schwerpunkte sind 
Vergabe-, Umwelt-, Regulierungs-, 
Beihilfen- und Außenwirtschaftsrecht 
(Sanktionen). Er hält regelmäßig Vorträge 
an Universitäten und Konferenzen zum 
öffentlichen Wirtschaftsrecht und ist 
Mitglied vieler nationaler und 
internationaler Vereinigungen. Seit 2009 
lehrt und forscht er an der Universität Wien 
auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts und 
verbindet damit hohe akademische 
Standards mit pragmatischen Lösungen. 

 
 

 

Seminar Lieferkettensorgfaltspflichten in der Praxis: EUR 269,- exkl. 20% USt.  
 

 

Beinhaltet: virtuelle Teilnahme am Seminar mit Fragemöglichkeit sowie PowerPoint Präsentation als pdf-Datei. Im Anschluss an die 
Schulung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. 
 

Schulungsplattform: Zoom 
 

Anmeldung: e-mail an office@kitzler-verlag.at, Homepage www.kitzler-verlag.at  
 

Weitere Informationen:  
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Clemens Kain unter Tel. (01) 713 53 34 DW 10 oder per e-Mail an 
clemens.kain@kitzler-verlag.at gerne zur Verfügung. 

 Informationen 

 Referentinnen 
Zielgruppe  

 

Dr. Christian Richter-Schöller 
 

Christian Richter-Schöller ist seit 2014 bei 
DORDA. Er ist im Bank- und 
Kapitalmarktrecht und im 
Versicherungsrecht tätig. Dabei berät er 
sowohl etablierte Unternehmen als auch 
FinTech im Aufsichtsrat, im Vertragsrecht 
und in streitigen Verfahren. Sein 
besonderer Fokus liegt auf 
Nachhaltigkeitsrecht. Zuvor war Christian 
Richter-Schöller Unternehmensberater 
bei einer deutschen Bank. Weiters war er 
als Onlinejournalist und später bei der 
Digitalisierung in einer großen 
Mediengruppe tätig.  
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